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Einladung

Einladung zur ordentlichen 
 

Kirchgemeindeversammlung 
 
Mittwoch, 27. Mai 2026 
19.30 Uhr 
im Pfarreizentrum 
 
Traktanden 
1. Begrüssung und Organisation 
2. Rechnung 2025 

2.1 Ausführungen zur Rechnung 
2.2. Bericht der Rechnungskommission 
2.3 Antrag der Rechnungskommission 
2.4 Genehmigung Bestandesrechnung 
2.5 Genehmigung Laufende Rechnung 
2.6 Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses gemäss Antrag 

3. Jahresbericht 2025 
4. Verschiedenes 

4.1. Wahlen 2026 
4.2. Neues Erscheinungsbild 
4.3. Umbau Pfarreizentrum 
4.4. Aktuelles 
4.5. «Sie fragen – wir antworten» 

 
Bericht zur Prüfung der Rechnung 2024 durch die Synodalverwaltung: 

Der Synodalverwalter der röm. kath. Landeskirche des Kantons Luzern hat gemäss Bericht vom 
23. Oktober 2025 keine Mängel an der Rechnung 2024 festgestellt (§ 75 Kirchgemeindegesetz). 
 
Hinweise 
► Die Rechnung 2025 kann ab Montag, 4. Mai 2026 (§ 48 Kirchgemeindegesetz) im Kirchgemeindeamt  

(aktuell Neumattstrasse 3 / Pfarrhaus) nach Voranmeldung eingesehen werden. 
► Anträge sind mindestens 10 Tage vor der Versammlung schriftlich beim Kirchgemeindepräsidenten einzu-

reichen. 
► Stimmberechtigt sind römisch-katholische Schweizerinnen und Schweizer sowie niedergelassene  

Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungsbewilligung (Ausweis C), die in der betreffenden  
römisch-katholischen Kirchgemeinde seit dem 22. Mai 2026 Wohnsitz haben und das 18. Altersjahr voll-
endet haben. Ausgeschlossen ist, wer nach kantonalem Recht von der Stimmfähigkeit ausgeschlossen 
ist. Der Nachweis des Stimmrechts erfolgt durch Eintrag im Stimmregister. 

 
Weitere Auskünfte und Informationen werden gerne an der Kirchgemeindeversammlung erteilt. 
 
 
 Freundliche Grüsse 
 
Horw, im April 2026 Kath. Kirchgemeinde Horw 
 Im Namen des Kirchenrates 
 
 

 Daniel Eicher 
Präsident 

 
 

 Sylvina Zimmermann 
Aktuarin 
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Bestandesrechnung per 31.12.2025
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Bestandesrechnung per 31.12.2025
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Laufende Rechnung 2025 nach Arten
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Laufende Rechnung 2025 nach Dienstbereichen
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Bemerkungen zur Rechnung 2025

Vergleich nach Kostenarten, Seite 6� alle Beträge in CHF

Bemerkungen zur Rechnung 2025 
 

Vergleich nach Kostenarten, Seite 8   alle Beträge in CHF 
 
Ertrag 

 
4 Ertrag   gegenüber Budget:  +110’687 

Der erwirtschaftete Ertrag der Katholischen Kirchgemeinde Horw lag im Jahr 2025 bei 
CHF 6'402'887. Die Mehreinnahmen sind auf die zusätzlichen Mieteinnahmen durch 
die gezielte Bewirtschaftung unserer Immobilien sowie auf die höheren 
Steuereinnahmen zurückzuführen.  
 

40 Steuern   gegenüber Budget:  +76’368 
Die Steuereinnahmen werden gemäss Prognose der Gemeinde Horw festgelegt. Die 
eingenommenen Steuererträge lagen rund CHF 47'000 über Budget. Zusätzlich 
konnten nicht budgetierte Quellensteuererträge von CHF 29'000 verzeichnet werden.  
 

42 Vermögenserträge   gegenüber Budget:  +41’235 
Die Abschwächung der Finanzmärkte hat zur Folge, dass die budgetierten Zinserträge 
nicht erreicht werden konnten. Dem gegenüber konnten durch zusätzliche 
Vermietungen Mehreinnahmen bei den Mietzinserträgen generiert werden. Weitere 
nicht budgetierte Erträge sind auf die Übernahme der Verwaltung des Jugendheims 
Dormen durch die Katholische Kirchgemeinde Horw zurückzuführen. 
 
 
 

Aufwand 
 

3 Aufwand    gegenüber Budget:  +141’987 
Budgetiert war ein Gesamtaufwand von CHF 6'260’900. Die effektiven Kosten vor 
Gewinnverbuchung beliefen sich auf CHF 6'402'887. Diese Zunahme ist vor allem auf 
die Verbuchung des Gewinns zurückzuführen. Vor Verbuchung der 
Gewinnverwendung sind um CHF 165'696 tiefere Kosten angefallen, was einem Minus 
von knapp 3% entspricht.  
 
Die Hauptgründe dieser Minderaufwendungen sind hauptsächlich auf den späteren 
Start von Projekten zurückzuführen. Zudem erhielt die Katholische Kirchgemeinde 
Horw eine Gewinnrückvergütung der Landeskirche. 
 

30 Personalaufwand  gegenüber Budget: -92’901 
Per 31.12.2025 beschäftigte die Katholische Kirchgemeinde Horw 24 Mitarbeitende im 
Monatslohn mit einem Gesamtpensum von 1'448 Stellenprozenten. Dazu kamen 9 
Personen, welche im Stundenlohn angestellt sind. Die Kirchenräte erhalten Honorare 
auf Stundenlohnbasis. 
 
Der Personalaufwand setzte sich wie folgt zusammen: 
 
Behörden / Kommissionen 
Ist 2025:  182’372 Budget: 182’300 VJ: 126’211 
 
Besoldung: 
Ist 2025: 1’567’623 Budget: 1'625’700 VJ: 1’570’616 
 
Sozialversicherungsbeiträge: 
Ist 2025:  346’950 Budget:  367’200 VJ: 318’110 
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Bemerkungen zur Rechnung 2025

Bemerkungen zur Rechnung 2025 
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Gewinnverbuchung beliefen sich auf CHF 6'402'887. Diese Zunahme ist vor allem auf 
die Verbuchung des Gewinns zurückzuführen. Vor Verbuchung der 
Gewinnverwendung sind um CHF 165'696 tiefere Kosten angefallen, was einem Minus 
von knapp 3% entspricht.  
 
Die Hauptgründe dieser Minderaufwendungen sind hauptsächlich auf den späteren 
Start von Projekten zurückzuführen. Zudem erhielt die Katholische Kirchgemeinde 
Horw eine Gewinnrückvergütung der Landeskirche. 
 

30 Personalaufwand  gegenüber Budget: -92’901 
Per 31.12.2025 beschäftigte die Katholische Kirchgemeinde Horw 24 Mitarbeitende im 
Monatslohn mit einem Gesamtpensum von 1'448 Stellenprozenten. Dazu kamen 9 
Personen, welche im Stundenlohn angestellt sind. Die Kirchenräte erhalten Honorare 
auf Stundenlohnbasis. 
 
Der Personalaufwand setzte sich wie folgt zusammen: 
 
Behörden / Kommissionen 
Ist 2025:  182’372 Budget: 182’300 VJ: 126’211 
 
Besoldung: 
Ist 2025: 1’567’623 Budget: 1'625’700 VJ: 1’570’616 
 
Sozialversicherungsbeiträge: 
Ist 2025:  346’950 Budget:  367’200 VJ: 318’110 

Übriger Personalaufwand: 
Ist 2025:  33’354 Budget:  48’000 VJ: 47’569 
 
Die Position Personalaufwand liegt mit CHF 92’901 leicht unter Budget. Dies entspricht 
einer Abnahme von gut 4%. 
 

31 Sachaufwand  gegenüber Budget: -206’233 
Der Bereich Sachaufwand beinhaltet im Wesentlichen die Positionen 
Büromaterial/Drucksachen, Anschaffungen, Wasser/Energie/Heizung, Unterhalt allg. 
und Unterhalt Mobilien sowie Dienstleistungen. 
 
Büromaterial/Drucksachen: 
Ist 2025: 138’498 Budget: 178’500 VJ: 171’252 
 
Anschaffungen: 
Ist 2025: 144’128 Budget: 160’100 VJ: 27’492 
 
Wasser/Energie/Heizung: 
Ist 2025: 108’129 Budget: 125’800 VJ: 153’012 
 
Unterhalt allg. und Unterhalt Mobilien: 
Ist 2025: 131’180 Budget: 148’900 VJ:  251’162 
 
Dienstleistungen: 
Ist 2025:  122’029 Budget: 199’200 VJ:  151’907 
 
Die Reduktion der Kosten im Bereich Büromaterial/Drucksachen ist darauf zurück-
zuführen, dass im Jahr 2025 nur drei Ausgaben des Themenmagazins KATHY 
herausgebracht wurden. Ein weiterer Effekt für die Minderkosten ist der verant-
wortungsvolle Umgang mit dem vorhandenen Material. 
 
Der wesentliche Teil des im Jahr 2024 gestarteten Projekts zur Erneuerung der IT-
Infrastruktur konnte im vergangenen Jahr erfolgreich abgeschlossen werden. Daher 
sind im Jahr 2025 höhere Kosten in diesem Bereich angefallen. 
 
Die Energiekosten sind nach wie vor sehr volatil. Eine verlässliche Budgetierung ist 
daher sehr schwierig. Die Energiekosten sind noch stärker als bei der 
Budgetierungsphase angenommen gesunken.  
 
Im Vorjahr wurden unter dieser Position die Kosten für den behobenen Wasser-
schaden im Pfarreizentrum verbucht. Im Jahr 2025 entsprachen die Kosten dem 
langjährigen Mittel.  
 
Die unter Dienstleistungen budgetierten Kosten für die anstehenden Immobilien-
projekte wurden nicht im ursprünglich geplanten Umfang benötigt. 
 
 
Mehr Details zu den einzelnen Positionen sind im Vergleich der «Kosten nach 
Dienstbereichen» ersichtlich. 
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Bemerkungen zur Rechnung 2025

Vergleich nach Dienstbereichen, Seiten 7 –15
Vergleich nach Dienstbereichen, Seiten 9 - 15  
 

 
012 Kirchenrat  gegenüber Budget: -92’711 

Mit der Umgestaltung des Pfarreizentrums sowie der Ausarbeitung des geplanten 
Bauprojekts auf der Schiltmattparzelle konnten zwei wichtige und zeitintensive Projekte 
gestartet werden. Die für weiterführende Projekte budgetierten Kosten konnten nicht 
im vollen Umfang ausgeschöpft werden. 
 

020 Kirchgemeindeverwaltung  gegenüber Budget:  -30’139 
Die Reduktion der Kosten um rund 7% ist darauf zurückzuführen, dass die Verwaltung 
der Liegenschaften an die Baugenossenschaft Familie übertragen wurde. Weitere 
Prozessoptimierungen in diesem Bereich konnten die Kosten zusätzlich senken. 
 

219 Religionsunterricht gegenüber Budget:  Aufwand +2’401 
Im Zeitpunkt der Budgetierung können planbare Personalkosten teilweise noch nicht 
abschliessend einzelnen Dienstbereichen zugeordnet werden. Dies führte im 
vergangenen Jahr zu Umgliederungen in den Dienstbereich «380 Jugendarbeit». Dem 
gegenüber sind Mehraufwendungen für das Projekt «Religiöse Bildung zukunftsfähig 
denken» angefallen. 
 

290 Übriges Bildungswesen gegenüber Budget:  -5’680 
Hier sind die Kosten der Aus- und Weiterbildung der Leitungspersonen von Blauring 
und Jungwacht verbucht (SRLG, Jugend und Sport, Leiterkurse usw.). Im Jahr 2025 
wurden weniger Kurse besucht als budgetiert. 
 

321 Pfarrei-Information  gegenüber Budget: -29’020 
Der niedrigere Aufwand ist im Wesentlichen darauf zurückzuführen, dass im 
vergangenen Jahr nur drei Ausgaben des Themenmagazins KATHY publiziert wurden. 
Weiter sind tiefere Kosten beim Support der Homepage sowie bei den Kosten für das 
Corporate Identity angefallen. 
 

361 Landeskriche gegenüber Budget:  -26’339 
Die tieferen Kosten sind auf die Rückvergütung von Gewinnen aus früheren Jahren 
seitens der Landeskirche zurückzuführen. 
 

370 Seelsorge gegenüber Budget:  -43’066 
Die Personalkosten im Bereich Seelsorge entsprechen dem langjährigen Mittel. Bei 
den Kinder- und Jugendprojekten konnten diverse Kosteneinsparungen verzeichnet 
werden. Mehraufwendungen sind dem gegenüber aufgrund der Erneuerung der IT-
Infrastruktur angefallen. 
 

371 Kirchenmusik  gegenüber Budget:  -2’895 
Der Aufwand für Kirchenmusik umfasst die Vergütung der Organisten und Chorleiter 
sowie die Entschädigungen für Solisten. In der Position Beiträge Kirchenmusik sind die 
Vereinsbeiträge an die verschiedenen Chöre enthalten.  
 

372 Kultusaufwand  gegenüber Budget:  -22’317 
Die Lagerbestände konnten weiter reduziert werden. Zudem wurde bei diesen 
Positionen zu vorsichtig budgetiert.  
 

373 Pfarreiarbeit  gegenüber Budget: +5’367 
Der unter dieser Position verbuchte Beitrag an die Fremdsprachigen Seelsorge hängt 
von externen Faktoren ab, was die Budgetierung erschwert.  

380 Jugendarbeit  gegenüber Budget: Aufwand -945 
Die Mehrkosten bei den Personalkosten korrespondieren mit den Minderkosten im 
Dienstbereich «219 Religionsunterricht» und sind dort begründet. Andererseits sind 
Minderkosten entstanden, da der Jugendraum im Swisscom-Gebäude nicht mehr 
durch die Katholische Kirchgemeinde Horw gemietet wird. 
 

390 Kirchen  gegenüber Budget:   Aufwand -31’136 
Im vergangenen Jahr wurden bei der Pfarrkirche diverse Anpassungen und 
Erneuerungen an der Steuerung von Heizung, Glocken und Licht sowie am 
Zutrittssystem gemacht. Die Arbeiten konnten günstiger als geplant ausgeführt werden.  
 

391 Kapellen  gegenüber Budget:   Aufwand -14’949 
Durch die dauerhafte Vermietung der Kapelle Steinmattli an die Rumänisch-orthodoxe 
Gemeinschaft sind für die Unterhaltskosten gemäss Mietvertrag die Mieter zuständig. 
Auch werden die Energiekosten direkt durch die Mieterschaft bezahlt. Dies führt zu 
tieferen Kosten aber auch zu konstanten Mietzinseinnahmen. 
 

392 Pfarrhaus / Altes Pfarrhaus  gegenüber Budget:   Aufwand -12’032 
Die Erneuerung der Kellerbelüftung im alten Pfarrhaus konnte günstiger als budgetiert 
ausgeführt werden. Auch bei den Gartenarbeiten sind tiefere Kosten angefallen, da 
gewisse Arbeiten durch unser Hauswarts-/Sakristanenteam erledigt werden konnten. 
 

393 Pfarreizentrum   gegenüber Budget:   Aufwand -35’824 
     Ertrag +6’777 

Durch die Umgestaltung und Erneuerung des Pfarreizentrums sind im vergangenen 
Jahr tiefere Kosten beim Unterhalt sowie bei Erneuerungen angefallen. 
 
Die Vermietung im Südtrakt an die Gemeinde Horw für den Kindergarten ab August 
2025 führte zu Mehreinnahmen bei den Mieterträgen. 
 

990 Abschreibungen  gegenüber Budget:  +201’849 
Die höheren Abschreibung entsprechen den Baukosten für den Umbau des 
Kindergartens im Pfarreizentrum. Es wurden CHF 200'000 der aufgelösten 
Vorfinanzierungen für die zusätzlichen Abschreibungen der Investitionskosten 
verwendet.  
 

995 Vorfinanzierungen (budgetiert)  gegenüber Budget: keine Differenz 
Die budgetierten Vorfinanzierungen dürfen aufgrund des positiven 
Rechnungsabschlusses verbucht werden. Die Vorfinanzierungen sind zweckbestimmt 
für die Überbauung Schiltmatt sowie für den Umbau und die Renovation des 
Pfarreizentrums.  
 

 Ertragsverwendung 
Das gute Ergebnis erlaubt als Ertragsverwendung weitere Vorfinanzierungen sowie 
eine Einlage für den gesunden Aufbau des Eigenkapitals vorzunehmen. 
 
Der Kirchenrat beantragt der Kirchgemeindeversammlung den Ertragsüberschuss per 
31.12.2025 von CHF 307'683.15 wie folgt zu verwenden (gemäss KGG § 47): 
 
Vorfinanzierung Aussensanierung Pfarreizentrum CHF  250'000.00 
Zuweisung an das Eigenkapital CHF  57'683.15 
   
 CHF 307'683.15 
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Finanzkennzahlen 2025 
 
 
Zinsbelastungsanteil II    n/a 
 
Die Finanzkennzahl sagt aus, welcher Anteil des Ertrages der Kirchensteuern und des 
Lastenausgleichsbeitrages durch die Nettozinsen gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto 
grösser der Handlungsspielraum. 
 
Der Zinsbelastungsanteil sollte gemäss § 21 Abs. 1 der Verordnung über den 
Finanzhaushalt der Kirchgemeinden 6% nicht übersteigen. 
 
Bemerkungen: In der Jahresrechnung 2025 bestanden keine Passivdarlehen (zum Beispiel 
in Form von Hypotheken). Demzufolge waren auch keine Passivzinsen zu bezahlen. Diese 
Kennzahl kann somit nicht angewendet werden. 
 
 
 
 
Kapitaldienstanteil    6.52% 
 
Die Kennzahl drückt aus, welcher Anteil des gesamten Ertrages für Zinsen und 
Abschreibungen verwendet wird. 
 
Der Kapitaldienstanteil sollte maximal zwischen 8 und 10% liegen (tragbare Belastung). 
 
Bemerkungen: Da der ausgewiesene Kapitaldienstanteil mit 6.5% marginal unter der 
tragbaren Belastung von 8 bis 10% liegt, ist diese Kennzahl erfüllt.  
 
 
 
 
Verschuldungsgrad    -250.05% 
 
Die Kennzahl zeigt, welcher Anteil der Steuererträge und des Lastenausgleichs notwendig 
wären, um die Nettoschuld abzutragen. 
 
Der Verschuldungsgrad sollte gemäss § 21 Abs. 2 der Verordnung über den Finanzhaushalt 
der Kirchgemeinden 120% nicht übersteigen. 
 
Bemerkungen: Bei der Katholischen Kirchgemeinde Horw liegt das Finanzvermögen deutlich 
über dem Fremdkapital. Dies führt zu einer negativen Nettoschuld. Dies hat zur Folge, dass 
es sich auch bei der Kennzahl des Verschuldungsgrades um eine negative Zahl handelt. Die 
Kennzahl ist somit erfüllt. 
 
 
  

 
 
 
Nettoschuld pro Angehörigen oder Angehöriger der Kirchgemeinde -1’594 
 
Die Kennzahl zeigt die lastende Nettoschuld pro Angehörigen oder Angehöriger der 
Kirchgemeinde. 
 
Die Nettoschuld pro Angehörigen oder Angehöriger sollte gemäss § 21 Abs. 3 der 
Verordnung über den Finanzhaushalt der Kirchgemeinden CHF 500 nicht übersteigen. 
 
Bemerkungen: Bei der Katholischen Kirchgemeinde Horw liegt das Finanzvermögen deutlich 
über dem Fremdkapital. Dies führt zu einer negativen Nettoschuld. Dies hat zur Folge, dass 
es sich auch bei der Kennzahl der Nettoschuld pro Angehörigen oder Angehöriger der 
Kirchgemeinde um eine negative Zahl handelt. Die Kennzahl ist somit erfüllt. 
 
 
 
 
Cashflow    Berichtsjahr Vorjahr 
    868’632 693’713 
 
Der Cashflow ergibt sich aus dem Ertragsüberschuss zuzüglich Abschreibungen zuzüglich 
Einlagen in / abzüglich Entnahmen aus Vorfinanzierungen und Fonds. 
 
Bemerkungen: Ein hoher Cashflow bedeutet grundsätzlich, dass ein Unternehmen viel 
Geldzufluss (Liquidität) generiert – also mehr Geld einnimmt als ausgibt. Die Katholische 
Kirchgemeinde Horw hat eine gesunde Finanzbasis, welche es erlaubt, die anstehenden 
Bauprojekte in einem tragbaren Masse realisieren zu können. 
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Finanzkennzahlen 2025

Finanzkennzahlen 2025 
 
 
Zinsbelastungsanteil II    n/a 
 
Die Finanzkennzahl sagt aus, welcher Anteil des Ertrages der Kirchensteuern und des 
Lastenausgleichsbeitrages durch die Nettozinsen gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto 
grösser der Handlungsspielraum. 
 
Der Zinsbelastungsanteil sollte gemäss § 21 Abs. 1 der Verordnung über den 
Finanzhaushalt der Kirchgemeinden 6% nicht übersteigen. 
 
Bemerkungen: In der Jahresrechnung 2025 bestanden keine Passivdarlehen (zum Beispiel 
in Form von Hypotheken). Demzufolge waren auch keine Passivzinsen zu bezahlen. Diese 
Kennzahl kann somit nicht angewendet werden. 
 
 
 
 
Kapitaldienstanteil    6.52% 
 
Die Kennzahl drückt aus, welcher Anteil des gesamten Ertrages für Zinsen und 
Abschreibungen verwendet wird. 
 
Der Kapitaldienstanteil sollte maximal zwischen 8 und 10% liegen (tragbare Belastung). 
 
Bemerkungen: Da der ausgewiesene Kapitaldienstanteil mit 6.5% marginal unter der 
tragbaren Belastung von 8 bis 10% liegt, ist diese Kennzahl erfüllt.  
 
 
 
 
Verschuldungsgrad    -250.05% 
 
Die Kennzahl zeigt, welcher Anteil der Steuererträge und des Lastenausgleichs notwendig 
wären, um die Nettoschuld abzutragen. 
 
Der Verschuldungsgrad sollte gemäss § 21 Abs. 2 der Verordnung über den Finanzhaushalt 
der Kirchgemeinden 120% nicht übersteigen. 
 
Bemerkungen: Bei der Katholischen Kirchgemeinde Horw liegt das Finanzvermögen deutlich 
über dem Fremdkapital. Dies führt zu einer negativen Nettoschuld. Dies hat zur Folge, dass 
es sich auch bei der Kennzahl des Verschuldungsgrades um eine negative Zahl handelt. Die 
Kennzahl ist somit erfüllt. 
 
 
  

 
 
 
Nettoschuld pro Angehörigen oder Angehöriger der Kirchgemeinde -1’594 
 
Die Kennzahl zeigt die lastende Nettoschuld pro Angehörigen oder Angehöriger der 
Kirchgemeinde. 
 
Die Nettoschuld pro Angehörigen oder Angehöriger sollte gemäss § 21 Abs. 3 der 
Verordnung über den Finanzhaushalt der Kirchgemeinden CHF 500 nicht übersteigen. 
 
Bemerkungen: Bei der Katholischen Kirchgemeinde Horw liegt das Finanzvermögen deutlich 
über dem Fremdkapital. Dies führt zu einer negativen Nettoschuld. Dies hat zur Folge, dass 
es sich auch bei der Kennzahl der Nettoschuld pro Angehörigen oder Angehöriger der 
Kirchgemeinde um eine negative Zahl handelt. Die Kennzahl ist somit erfüllt. 
 
 
 
 
Cashflow    Berichtsjahr Vorjahr 
    868’632 693’713 
 
Der Cashflow ergibt sich aus dem Ertragsüberschuss zuzüglich Abschreibungen zuzüglich 
Einlagen in / abzüglich Entnahmen aus Vorfinanzierungen und Fonds. 
 
Bemerkungen: Ein hoher Cashflow bedeutet grundsätzlich, dass ein Unternehmen viel 
Geldzufluss (Liquidität) generiert – also mehr Geld einnimmt als ausgibt. Die Katholische 
Kirchgemeinde Horw hat eine gesunde Finanzbasis, welche es erlaubt, die anstehenden 
Bauprojekte in einem tragbaren Masse realisieren zu können. 
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Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission

 
Anträge an die Kirchgemeinde - Versammlung 
 
 
 
 
Antrag des Kirchenrates über die Verwendung des Ertragsüberschusses 2025 
(gemäss KGG § 47)  
 
 
 
 

Vorfinanzierung Aussensanierung Pfarreizentrum CHF 250‘000.00 
Zuweisung an das Eigenkapital CHF 57‘683.15 
 
Ertragsüberschuss CHF  307‘683.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zusammenfassung aller Anträge 
 
1. Genehmigung der Bestandesrechnung per 31.12.2025 
 
2. Genehmigung der Laufenden Rechnung 2025 
 
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses 2025 

gemäss Antrag des Kirchenrates 
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Anträge an die Kirchgemeindeversammlung 

 
Anträge an die Kirchgemeinde - Versammlung 
 
 
 
 
Antrag des Kirchenrates über die Verwendung des Ertragsüberschusses 2025 
(gemäss KGG § 47)  
 
 
 
 

Vorfinanzierung Aussensanierung Pfarreizentrum CHF 250‘000.00 
Zuweisung an das Eigenkapital CHF 57‘683.15 
 
Ertragsüberschuss CHF  307‘683.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zusammenfassung aller Anträge 
 
1. Genehmigung der Bestandesrechnung per 31.12.2025 
 
2. Genehmigung der Laufenden Rechnung 2025 
 
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses 2025 

gemäss Antrag des Kirchenrates 
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Jahresbericht des Präsidenten 2025

Liebe Angehörige der Kirchgemeinde Horw

Kindergarten

Die Kirchgemeindeversammlung genehmigte am 27. Mai 2025 einen Baukredit von CHF 
250‘000 für den Umbau und die Umnutzung der Räume im Südtrakt des Pfarreizentrums 
zugunsten eines neuen Kindergartens.

Dank sorgfältiger Planung und Vorbereitung konnte der Umbau termingerecht umgesetzt 
und im Juli 2025 erfolgreich abgeschlossen werden. Am 4. August 2025 wurden die 
neuen Räumlichkeiten den Lehrpersonen übergeben, anschliessend erfolgten der Umzug 
sowie die Einrichtung. Der Kindergarten nahm am 18. August 2025 planmässig seinen 
Betrieb zum Schuljahr 2025/2026 auf.

Mit der Bauabrechnung per 15. September 2025 wurde das Projekt formell abgeschlos-
sen. Die Gesamtkosten beliefen sich auf CHF 201‘849.85 inkl. MwSt., womit der bewil-
ligte Kredit um CHF 48‘150.15 unterschritten werden konnte.

Mit der Eröffnung des Kindergartens ist spürbar neues Leben ins Pfarreizentrum einge-
zogen. Damit wird die angestrebte Zielsetzung des Kirchenrates sichtbar umgesetzt: Das 
Pfarreizentrum entwickelt sich zunehmend zu einem lebendigen Begegnungsort für alle 
Horwerinnen und Horwer.

Migration der IT in eine cloudbasierte Umgebung

Die Ende 2024 gestartete Neuausrichtung der IT- und Telefonie-Infrastruktur konnte im 
Herbst 2025 erfolgreich abgeschlossen werden. Ein wichtiger Meilenstein war dabei die 
Einführung der neuen Telefonielösung durch die Partner Plus AG, welche die Grundlage 
für eine moderne und zukunftsfähige Kommunikation bildet.

Im Anschluss daran wurden die Vorbereitungen für die Migration der Daten vom bisheri-
gen Terminalserver getroffen. In diesem Zusammenhang wurde auch die intern genutzte 
digitale Ordnerstruktur überarbeitet und neu organisiert, um eine effizientere und klarere 
Ablage zu gewährleisten.

Am 20. November 2025 erfolgte schliesslich der planmässige Umzug der Daten in die 
Cloud. Damit wurde die Modernisierung der IT-Infrastruktur erfolgreich abgeschlossen 
und eine zeitgemässe, flexible Arbeitsumgebung geschaffen.
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Jahresbericht des Präsidenten 2025

Umbau Pfarreizentrum

Nachdem die Kirchgemeindeversammlung am 27. Mai 2025 einen Baukredit von CHF 
2‘500‘000 für den Umbau und die Optimierung des Pfarreizentrums bewilligt hatte, konn-
te mit der Projektplanung sowie der Vorbereitung des Baugesuchs begonnen werden. 
Ende 2025 wurde das Baugesuch genehmigt, sodass im Anschluss die ersten Sanie-
rungsarbeiten aufgenommen werden konnten.

Ziel des Projekts ist es, das Pfarreizentrum künftig noch konsequenter auf die vielfälti-
gen Bedürfnisse seiner Nutzerinnen und Nutzer auszurichten. Zu diesem Zweck wurde 
ein sorgfältig abgestimmtes Raumkonzept erarbeitet, das sowohl den Anforderungen 
der Mitarbeitenden als auch den Anliegen der verschiedenen Gruppierungen Rechnung 
trägt, die die Räumlichkeiten regelmässig nutzen.

Das Pfarreizentrum soll sich weiter zu einem lebendigen Ort entwickeln, der zur aktiven 
Teilnahme einlädt und Raum für Begegnung, Austausch und Veranstaltungen bietet. 
Ergänzend dazu entstehen neue, flexibel nutzbare Räume, die sich für Anlässe unter-
schiedlicher Grösse eignen und auch gemietet werden können.

Mit dem Umbau wird ein deutlicher Mehrwert geschaffen – für die Bevölkerung von Horw 
insgesamt und insbesondere für die Kirchgemeinde.

im April 2026

Daniel Eicher, Präsident



26
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